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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Steingaden : SV Unterhausen III 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Hippele macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Steingaden
im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
gegen den SV Unterhausen III umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
26:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Eichler und Hippele, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eine knappe Niederlage gab es für Böhm / Niggl beim 2:3
gegen May / Rill. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwar brachten Pömsl / Stryczek Eichler / Hippele
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Eichler / Hippele mit 3:1 durch. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Thomas Böhm zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Alexander Niggl gelang es dann Thomas May zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Eichler den Gastspieler Clemens Stryczek in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei
überließ Eichler seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nur einen Satz verlor
Andreas Hippele bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Maximilian Pömsl und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Steingaden und
des SV Unterhausen III in die Box. Lange mit Thomas May ringen musste Thomas Böhm in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Böhm doch als
Außenseiter in das Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Deutlich nach Sätzen war hingegen die folgende Drei-Satz-Pleite
von Alexander Niggl gegen Wolfgang Rill, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Thomas Eichler konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Maximilian Pömsl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Einen weiteren Punkt erhielt dann der TSV
Steingaden, da Andreas Hippele sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Steingaden die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:22 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SV Unterhausen III geht es stattdessen am 13.03.2024 gegen den TSV
Oberammergau v. 1861 nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Steingaden

Doppel: Böhm / Niggl 0:1, Eichler / Hippele 1:0 
Einzel: T. Böhm 2:0, A. Niggl 1:1, T. Eichler 2:0, A. Hippele 2:0 

 SV Unterhausen III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.03.2024 (23:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: May / Rill 1:0, Pömsl / Stryczek 0:1 
Einzel: T. May 0:2, W. Rill 1:1, M. Pömsl 0:2, C. Stryczek 0:2


